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uerbtenten unb ermatteten, bringen roottten, mürbe ber „Jtebelfpatter" bie reinfte
„ißortraitgatlerie". SBir rooüen es alfo biefer übertaffen. — S. X. Vorläufig Çeifjts :
„3§r Söefen, gut neu eingesogen, ber 9îarr ift fritifcÇ @ud& gemogen." — E. E. i. K.
92ur feine jtt grope 2Baf)l, fonft roeip man nicpt, reo anpatfen. SDÎit ber »oft
fdjeint eä bodj ba unb bort ju papern. 316er eä ift jefet audj fdjott geftjeit. —Peter. 3a, ja, jept fjeijjt eS mirfticp SBeipnacptsIieber feufjen. Siebet nicpt. — H.
i. Berl. ÏBoIjt gut oerftanben; aber pier pat man für foldpe ^oefien eine eigene
Sejetcpnung, wegen roercper mir oerjid&ten mupten. — M. N. i. ü. SDer „3tmeri=
ranifdje ©cfyroetjerfafenber" ift in gewohnter, reidEiec Stuâftattung erfd)ienen unb
burcp gefterfen in Safe! ju besiepen. — Z. i. F. 9îacp neuern ïiacpricpten ift ®e=
nerat ©attacre ein geroiffer ©attifer aub bem Jfanton 3üri<$ unb ©enerat
söulfer ein Siipler oont 3iiricpfee. ga, bie mären frop. — A. W. i. B. @pre=
tpenber ißubel? ?iip oerftanb. — Klio. ®ie reijenben „Äinberbücptein" finb roieber
erfcpienen bei SRütter in ber Seutpriefterei in güricp. SJeftenë empfopien. — C. i. B.
©anj gut, ®anf. — i. Z. Sffienn mir gpren »rief entziffert paben, gibtê 3fnt=
mort. — Verschiedenen. jtttougmes roirö nidjt beriiififirfitigt.

A.-G. der Ofenfabrik Sursee
vormals Weltert & Cie. in Sursee.

Fil'alen in
Zürich, Bern, Lnzern. Basel, Lausanne und Genf.

Grösste Dfenfabrik der Schweiz.
10126 Heizöfen

nur eigener bewährter Kr nstruktion.
Kochherde, Gasherde, Waschherde,

Waschtröge, Glätteöfen.
Schweiz. Landesausstellung in Genf 1896 :

Goldene Medaille.
Garantie. Prospekte gratis.

Jtßotutements-fiiul'abuitg.
9Wt her 9lutntner (prä^tige# «vnrl>eitln(ï>>

enhet her XXV. Jahrgang he# ,,9îet»eïîpalter". «8ir
bitten unt rechtzeitige ©rtteuevung he# Abonnement#
nnh 9leuanfgabe folcher jutn greife bon $r. 3. — pro
nmrtot bei hen »ezngggnetten: ^oft, »uchhnnhtnngen
nnh bei nnferer (Sçpehition.

Reithosen, solid und bequem
•f. Herzog, Marchand-Tailleur, Poststrasse 8, 1. Etage, Zürich. {

Photograph. Aufnahmen bei
Atelier j*. 5-11 jeder

I. Ranges X "cP Witterung.

%. *
Telephon X*^^. Schi{f"

1 x lande 24
1487. ZÜRICH

I" Limburger
in Pergament in Kistchen von
ca. 20 Ko. versendet gegen
Nachnahme à Fr. 1. 10 ab Basel

J. Briner,

102-26
Steinenvorstadt 42

Basel.

für Kunstfreunde schöne

II ll\ Pariser Originale in bester
I J .UO Ausführung. Illustr. Ka-

talog nebst 48 Bildchen
und 3 Cabinets oder Ste-

reoscop Fr. 5. Gut gewählte Sendungen
à Fr. 10, 20, 25. R. Gennert, 49 N.,
rue St-Georges, Paris. 96-13

Photos- und Ansichtskarten.
— Preisliste gratis.-

P. Filippo, Caselia 541, Neapel.

Feine Spezialitäten

in- u. ausländischen u,»V J
Tabaken, Aoy -

Cigarren çl
und Gigs- t
retten

95-13

Zürich I,

^ Limmatquai 76.

Wirte, abonniert den Gastwirt

Pariser-Artikel
Neuheiten »ion plus ultra

per Dutzend Fr. 3, 4, 5, 6, 7.
Versand gegen Nachnahme.

Spezialität in Parfumerien.
A Zehnder-Gerber,

Coiffeur, 'S
Limmatquai Bahnhofbrüclt

Fanfaren-Trcmpett
aus feinem Aluminium,

cf;metteuibe SBiBraii.
nen ber meiPrijlidKii
imune butdj iiineiu
'«Kit ofjue 2liiïtreiU]iim}
tib olme alle Wufif<

f niitnifte. £>öd)ft ov':=

flinefl!
Größte

Untcrörth
htnfl f. 0int.^
'mb "Kit, für

] reUidjart.,
Dreine, SMi«

.iiä¥»$6t$ei*

Sit }Ußai)x liter !/2 SLtfiH. uertauft'Veg.
tsmienbuitg oon 2 traitca (audi ediiueiiev.
fflnetmarten) franco u. aottrrei. 3 etiief5 frc«., 6 Stüct 8 frc«., 12 Stud 12 fresi.
wegen SKadjnafjme wirb nießt »erlaubt, rocil
3u tljeuer.
SBerfonbb.a».gcitl;, ïgicit U,Saborftr 11

Grösstes und leistungsfähigstes Etablissement der Möbel-Industrie.

trewepftelialle
der Zürcher Kantonalbank

92 Balmliofstrasse ZÜRICH Bahnliofstrasse 92

I
Als nützlichste

99-5

empfehlen :

Herren- und Damenbureaux, Sekretäre, Arbeitstische, Büffets, Silberschränke,
Ausziehtische, Krankentische. Kindermöbel, Musikständer, Etageren etc.,

Polstermöbel jeder Art.
Minister-Bureaux und Stühle (Zürcher Fabrikat).

Complete Salon-, Speise- u. Sehlafzimvnev-FAnrichtimgeii
Weitgehendste Garantie.

••
.Li

Künstlerhaus Zürich
Thalgasse 5. neben der Börse.

VIII. Serie \ym kgjov. his Anf. Jan.)

Pei|widjl5 - Insflfing
t3ticrf)fr ^iinftfer.

,,Im Sterben'4, Gipsgruppe von
Prof. Roth. 74-x

Täglich ununterbrochen geöffnet
von 10 Uhr vorm. bis 7 Uhr abends.

•
• • -v v.vfc, "

J. E. Zl *T
Geigenmacher in Zürich

Stadelhoferplatz lO

Von Autoritäten und Fachmusikern des In- und Auslandes als
QnPyislict kunstgerechte, sauber und korrekte Reparaturen von Streichinstru-
OjJCilaliöl menten anerkannt.
Vorzügliche selbstgebante Gelgen und Cellos.

Bogen, Etnis, deutsche und italienische Saiten.
P ERMANEN TES LAGER wirklich alter, deutscher, französischer und ächt

italienischer Meister-Instrumente.
Verkehr mit ersten Autoritäten, Musikdirektoren, Sammlern etc. des Auslandes

bezüglich Ankauf, Verkauf, Verkanfs-Vermittlnng wirklich
alter Original->1 ei«trr-Instrumente.
Atteste erster Autoritäten des In- und Auslandes. Diplom I. Klasse Zürich 1894
Ankauf alter, auch ganz defekter Instrumente. Médaille d argent Genève 1896

Ankeng^sse Zürich 1 Ankengasse

Café-Restaurant z. „Züriröthel"
in nächster Nähe des Rathauses.

Sehr schönes Lokal mit grossem
Gesellschaftssaal im I. Stock. Exquisite
Küche in Zubereitung von Fischen,
gebacken, en Sauce und en Mayonnaise,
nebst übrigen Speisen. 98-6

Sehr gute, reingehaltene Weine, offen
und in Flaschen, ausgezeichnetes Bier.

mohmmanm/i
'U..ZÜRICH..

"ÄMÖcmtojlfaßrißf.

tfeiämdtoffy affer flirt
'
JWterv (PoupitA-jiiXfeiJer
c&foiwfnHoettàô Cravattca

;v> Miirzeia 3uffer
VERKAUF nur an PRIVATE

ak FABRIK

franco u. zollfrei ins Hans geliefert.
Verlangen Sie Muster. 70-52



Bangeschärt, Chalet-Fabrik
CHALET-BAU

von der einfachsten

bis reichsten
Ausführung.

Block- und 76 26

Fachwerkbau.

Jb. Hutdi
Architekturbureau

BRUGG
(Kanton Aargau)

Telephon.

fFf- EXPORT und MONTAGE in alle Länder.

J.Böhny,
i^andschuhfabrik. j.

ZURICH
Basel -stGallen.

/i

19 b

Glacé-Haad.sch.ub.e
in grösster Auswahl zu billigsten Preisen.

Stoffhandschuhe
Craratten und Hosenträger

empfehle bestens. „ _ ___J. Bohny, Wemplatz 10,
Zürich.

Hofer & Co.,
Lithographie, Druckerei Sc Verlag

Augustinerhof 3, Zürich I
empfehlen ihre best eingerichtete Anstalt zur promptesten Lieferung von

Briefköpfen, Rechnungen, Couverts. Adresskarten, Ansichtspostkarten,
Prospekte, Preiscourante, Zimmerpläne,

Menus, Wein- und Speisekarten etc., etc., sowie aller Art
Drnckarbeiten

Geschmackvolle Ausführung von Fabrikansichten,
Plakaten, Reklame-Affichen etc., etc.

Verlag von Plänen der Stadt Zürich von 1376 bis zur Gegenwart.

Fahnen und Flaggen
aus bestem, reinwollenem Sohiffsflaggentuoh, in beliebiger Grösse.

Bis zur Lickhöhe (Breite) von 225 cm aus einem Stück, ganz ohne Naht.

Wappen und Emblem werden zweiseitig, wasohäoht gedruokt.
Jede Flagge erhält eine kräftige Leinwandhülse zum Durchziehen

der Aufhissleine, bei Banner zum Durohsteohen einer

Stange. J. Herzog, Poststrasse 8, Zürich I.
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Franz Carl Webep

62 Mittlere Bahnhofstrasse 62

^ZÜRICH

Interessante, komische und nützliche Bücher.

Das Schweiz. Deklamatorium
240 Oktavseiten. Urkomische und ernste Gedichte, Deklamationen, Possen.

Witze, Theaterstücke. Broschiert Fr. 1. 50, geb.
Ernste und lustige Sinnsprüche oder Perlen
Sachen zum Lachen von Sagsnur
Petrus als Kastellan an der Himmelspforte (interessante Novität(.

Humoristisch aber dezent geschildert
Eine Predigt in Reimen, gehalten an einem Fastnacht-Samstag
Gantanzeige
Lustige Handwerkersprüche in Reimen
Der kleine Dollmetscher oder der beredte Franzose. Einfache,

praktische Methode, in kurzer Zeit und ohne Lehrer geläufig
fianzösisch sprechen zu lernen. Brosch. Fr. 1. —, geb.

Vollständiger Liebesbriefsteller, 80 Oktavseiten. Ein neuer Rat¬

geber in allen Herzensangelegenheiten. Brosch. 75, geb.

Der neue Briefsteller für Abfassung von Briefen, Empfehlungen.
Bestellungen, Inseraten, Rechnungen, Wechseln, Quittungen,
Vollmachten, Verträgen etc. 260 Seiten, geb.

Bei Einsendung des Betrages franco, sonst Nachnahme durch

88a-6 a. Niederhäuser, Buchhandlung, Grenchen.

2. —
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1. 20

1. —

1. 50

Emil Schwyzer & Co., Zürich,
vormals M. Cosulich^Sittördiiifl.

Panzerkassen. —— Geldschränke.
Fabrik in AlbiSrieden. Verkaufs-Dépôts bei Herrn Anton Waltisbühl, Bahnhof¬

strasse 88, Zürich und Ecke Steinenberg-Elisabethenstrasse, Basel.

Telegramm-Adresse: Schweizerkassen Zürich.

Brief-Adresse: Emil Schwyzer & Co., Zürich. — Telephon No. 961, Zürich.

Bleichsucht. Nervenschwäche.
(Neurasthenie). H

Herr Dr. med. Nleyer in Rotenburg a./Fulda schreibt: »Dr. Hommel's

Haematogen wandte ich hei einer jungen Dame an, die seit mehreren

Monaten an allen gewohnten Mitteln trotzender, hochgradiger Bleichsucht

litt. Der Erfolg war ein geradezu ungewöhnlicher Alle Beschwerden

schwanden in kurzer Zeit, die junge Dame bekam ein blühendes Aussehen

und konnte als vollkommen geheilt betrachtet werden. Ich bin Ihnen zu

grossem Dank verpflichtet und werde bei Bleichsucht jetzt nur noch Ihr
Präparat anwenden.«

Herr Prof. Dr. med. Gerland in Blackburn (England): »Dr. Hommel's

Haematogen ist meiner Ansicht nach ein vorzügliches Nerven-Stärkungs-
mittel (brain-food) und gerade das Richtige zur Bekämpfung von
Nervenschwäche (brain-fag), an welcher die meisten Männer der Wissenschaft zur

Zeit leiden. Ich werde es meinen Kollegen auf's wärmste empfehlen.«

Depots in allen Apotheken.

Nicolay & Co., Zürich.

o
o

fUlricus"

u ® '

Passugg
bei Chur

bei Störungen d. Verdauungsorgane,
Verschleimung Jeder Art, Erkrankungen der
Nieren, Blase, Leber u. Gallenwege, Fett- |

sucht u. Zuokerharnruhr, verspricht eine
Kur mit

Passugger
Ulricus-Wasser

stark alkal. eisenhaltiger Natron Säuerling.

In allen Apoth. n. Mlneralwasserhand-
1tmgen od. direct, durch d. Verwaltung d.

Passugger Hellquellen A. G., Passugg.

Parigep-ârtik©!
I* Vorzug-Qualität

versendet franko gegen Nachnahme
oder Marken à 3, 4, 5 und 6 Fr. per
Dutzend

77-20
Aug. de Kennen,

Zürich I.

Rendre aux malades la santé,

aux gens bien portants la gaîté.

ChampagneMontandon
Epernay.

Dépôt bei J. R. Maurer, Neptunstr. 16.
24-26 Zürich T.
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